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rung des Lernvermögens“ vorgestellt
und kommentiert. Hier erhalten die
Leser einen „allgemeingültigen Vor-
schlag, wie sie sich die Techniken,
Tipps und Arbeitsweisen dieses
Buches innerhalb eines Monats an-
eignen können“. Dabei erfahren die
Lehrer allerdings nur wenig über die
Bedeutung der „pädagogischen Füh-
rung“ und den „pädagogischen Füh-
rungsauftrag“.

Gottfried Kleinschmidt

Auf die Anfangsbände der von der
Bundeszentrale für politische Bil-
dung (Adenauerallee 86, 53113
Bonn) herausgegebenen Comic-
Geschichten aus „HanisauLand“,
einem Lese- und Bildungsangebot
für Kinder im Alter zwischen sechs
und zwölf Jahren, ist an dieser Stelle
schon bei einer früheren Gelegen-
heit hingewiesen worden. Inzwi-
schen sind weitere Folgebände die-
ser Reihe erschienen, deren Ziel es
ist, Schüler auf unterhaltsame und
kindgerechte Weise mit den Grund-

lagen des demokratischen Zusam-
menlebens in unserer Gesellschaft
vertraut zu machen. Zur Zeit sind
die folgenden Titel erhältlich:
• „Möhrenverschwörung in

HanisauLand“ (Best. Nr. 2.530)
• „Die Reise nach Speckonien“

(Best. Nr. 2.531)
• „Der König ohne Mütze“

(Best. Nr. 2.532)
• „Das Nilsteiner Orakel“

(Best. Nr. 2.533)
• „Im Schatten des Vulkans“

(Best. Nr. 2.534)
• „Faustrecht im Parlament“

(Best. Nr. 2.535)
Die Reihe wird ergänzt mit dem
Wörterbuch „Das junge Politik-
Lexikon“ (Best. Nr. 1.540), in dem
politische Begriffe von A bis Z sehr
anschaulich und leicht verständlich
erklärt werden.
Schulklassen können diese Bände
unter Erstattung der Portokosten
kostenlos beziehen, wenn die
schriftliche Bestellung mit Schul-
stempel versehen ist.
Über das umfangreiche Gesamt-
angebot an Materialien für die poli-
tische Bildungsarbeit informiert der
BpB-Katalog „Publikationen“, des-
sen jüngste und übersichtlich gestal-
tete Ausgabe vom Oktober 2009 auch
per E-Mail (info@bpb.de) angefordert
werden kann.
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Tipp
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Einladung zur Mitarbeit

Interessierte Leserinnen und Leser von SWZ

sind zur aktiven Mitgestaltung der Zeitschrift

aufgerufen. Bei den mit * gekennzeichneten

Themenheften ist eine Mitarbeit am Thementeil

noch möglich, auch sind weitere eigene

Themenvorschläge und Anregungen zu deren

Bearbeitung willkommen.

Der Magazinteil ist nicht themengebunden. Hier

ist ein freier Manuskripteingang sehr erwünscht.


